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Aus der Redaktion…. 

Die Wälder werden farbig, die kalte Herbstbise kündigt den nahenden Winter 

an. Dies ist die Zeit für den Redaktor des fortepiano, um sich vor den Compu-

ter zu setzen und in die Tasten zu hauen.  

Dabei schauen wir zurück auf das erfolgreiche Sommernachtskonzert. Zum 

Glück haben wir die Rüebmatthalle. Sonst hätte der Regen unsere Instrumen-

te gefüllt. fortepiano berichtet über dieses sommerliche Highlight. 

Mit viel Schwung ging die Musikkommission an die Wahl der Stücke für das 

Jahreskonzert und für das Adventskonzert. Dabei brachte der neue Dirigent 

Frank Amrein nicht nur einen frischen Wind sondern auch viele gute Ideen 

hinein. Unser Publikum darf gespannt sein. Um Sie ein bisschen "gluschtig" zu 

machen, geben wir schon mal ein paar Details zu den beiden Konzerten be-

kannt. Übrigens gibt es beim Jahreskonzert auch eine Weltpremiere: Kevin 

Aebi, welcher auch schon bei uns Posaune und bei einem Stück auch Piano 

spielte, arrangierte für den Musikverein Hölstein ein Medley der bekannten 

amerikanischen Popband "One Republic". Es ist uns eine Ehre, Ihnen dieses 

Stück als Welt-Uraufführung zu präsentieren. An dieser Stelle einen ganz herz-

lichen Dank an Kevin von mir in meiner Funktion als Präsident der Musikkom-

mission. 

Wie immer stellen wir Ihnen eine Person vor, welche in irgendeiner Form für 

unseren Verein tätig ist. Diesmal ist es unser (einziger) Euphonist Alexander 

Häring. Dieser war auch schon im Vorstand tätig und ist seit Anfang dieses 

Jahres Mitglied der Musikkommission. 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel Vergnügen bei der Lektüre des  

fortepiano. 

 

Wer das Geheimnis der Töne kennt, kennt 

das Mysterium des ganzen Weltalls. 

(Hazrat Inayat Khan, indischer Religionsführer) 

 

Hanspeter Thommen 

Redaktor 

fortepiano@mvhoelstein.ch 

mailto:fortepiano@mvhoelstein.ch


Die Seite der Präsidentin 
 Geschätzte Musikfreunde 

Kaum hat ein Jahr begonnen, stehen wir schon 

mitten im Herbst und überlegen uns schon, wem 

wir was zu Weihnachten schenken wollen. 

In unserem Verein war dieses Jahr geprägt von 

einem Aufbruch in neue Zeiten. Unser neuer Diri-

gent Frank Amrein hielt uns ganz schön auf Trab. 

Doch genau das haben wir von ihm erwartet und 

macht auch sehr viel Spass. 

Für einmal verzichteten wir auf eine Teilnahme am 

kantonalen Musiktag. Dafür gab es vor den Som-

merferien ein Sommernachtskonzert. Leider spielte 

dabei Petrus nicht wunschgemäss mit. Deshalb 

musste das Konzert ins Trockene, in die Rüebmatt-

halle, verlegt werden. Doch dies tat der guten Stimmung keinen Abbruch. Dies 

ist nicht zuletzt unserem Gast, dem Musikverein aus dem schwäbischen Rup-

pertshofen, zu verdanken. An dieser Stelle danke ich den Freunden aus dem 

"grossen Kanton" ganz herzlich nochmals für ihre Teilnahme. 

Nach den Sommerferien ging es wieder los mit dem Proben. Ein reichhaltiges 

und unterhaltsames Programm für das Jahreskonzert musste einstudiert werden. 

Dabei bewies die Musikkommission meines Erachtens ein gutes Händchen. In 

diesem Jahr darf der Musikverein Hölstein sogar einen Stargast begrüssen. Es 

handelt sich um Michèle Bircher, welche vor drei Jahren in der SAT 1-Show "The 

Voice Kids" gewonnen hat und seither europaweit auf der Bühne steht. 

Zum Ausklang des Jahres ist es mittlerweile Tradition, dass der Musikverein Höl-

stein ein kleines Adventskonzert gibt. Mit schönen Melodien, ob nun weihnacht-

lich oder nicht, stimmen wir unser Publikum auf die eingangs erwähnten Wein-

achten ein. 

Freuen Sie sich also auf einen musikalischen Herbst und Winter. Wir danken un-

seren "Fans" für ihre jahrelange Treue und wünschen allen einen schönen Rest 

dieses Jahres. 

 
 

Es grüsst Sie freundlich  

die Präsidentin Doris Thommen 

  



Ein Sommernachtstraum im Trockenen 

Zum ersten Mal lud der Musikverein Hölstein vor den Sommerferien zu einem 

Sommernachtskonzert ein. Gleichzeitig war dies auch der erste grosse Auftritt 

unseres neuen Dirigenten Frank Amrein mit uns. Zu Gast war der Musikverein 

Ruppertshofen.  

Zugegeben, das mit dem geplanten lauen Sommerabend unter den Platanen 

klappte nicht. Der Sommer kam erst ein paar Wochen später. Im Lauf des 

Nachmittags des 25. Juni verursachte ein Unwetter sogar einige Schäden in Höl-

stein. Das führte dazu, dass Musikanten des MVH fehlten und auch einige Helfer 

abwesend waren. Sei es weil sie im Feuerwehreinsatz standen oder weil sie 

selbst zuhause von einem Wasserschaden betroffen waren.  

Angesichts dieser Wetterlage entschied sich der Musikverein Hölstein, sein 

Sommernachtskonzert ins Trockene, in die Rüebmatthalle, zu verschieben. 

Diese Verschiebung tat allerdings der guten Laune keinerlei Abbruch. Das Publi-

kum liess sich offensichtlich auch durch den missgestimmten Petrus nicht von 

einem Besuch des Sommernachtskonzerts abhalten. 

Der Musikverein Hölstein begann, wie erwähnt unter der neuen Leitung von 

Frank Amrein, seinen Konzertteil mit einem rassigen Marsch. Vor dem dritten 

Stück gratulierte der Dirigent Helene Schwander, Witwe des verstorbenen Eh-

renmitglieds Hugo 

Schwander, zum 90. 

Geburtstag. Frank 

fuhr gleich weiter 

und gratulierte der 

Flötistin Jenny 

Thommen ebenfalls 

zum Geburtstag. Als 

Überraschung für sie 

und das Publikum 

durfte Jenny den 

Geburtstagsmarsch 

gleich selbst dirigie-

ren. 

 

 

 

 

 

 

 



Quer durch die Musikwelt 

und durch die Zeiten führ-

te das weitere Programm 

des Musikvereins Hölstein. 

Man spürte den frischen 

Wind bei den Hölsteinern, 

welcher offensichtlich mit 

dem neuen Dirigenten 

seit Anfang Jahr Einzug 

hielt. So kamen verschie-

dene Solisten zum Zug, sei 

es der bewährte Cornet-

tist Oliver Schäublin, das 

Posaunenregister oder 

das Klarinettenregister, 

verstärkt durch das Tenor-

saxofon. Man spürte vor 

allem die grosse Spiel-

freude bei den Hölstei-

nern. Im Spiel und in der 

Interpretation konnte seit 

dem letzten Konzert eine 

markante Steigerung ver-

zeichnet werden. Die 

Stückwahl kam beim Pub-

likum sehr gut an. 

 

 

 

Florian Wahl, einer der Klarinettisten des MVH, kam vor ein paar Jahren aus dem 

Schwäbischen ins Baselbiet. Sein früherer Musikverein, der Musikverein Rup-

pertshofen, war an besagtem Wochenende auf einer Reise in Florians neue 

Heimat. Das nahmen beide Vereine zum Anlass, ein gemeinsames Konzert 

durchzuführen.  

 



Auf diese Weise kam das Hölsteiner Publikum in den Genuss von böhmisch-

mährischer Musik, einer Spezialität der Ruppertshofer. Der Musikverein Rupperts-

hofen zeigte aber unter der Leitung von Christine Kraus, dass er auch Pop und 

Rock in seinem Repertoir hat.  

Die Hölsteiner Präsi-

dentin Doris Thommen 

bedankte sich bei den 

Ruppershofern mit ei-

ner Tasche voll Süssig-

keiten aus dem 

Läckerlihuus. Aber 

auch der MV Rup-

pertshofen kam nicht 

mit leeren Händen. Er 

schenkte dem Musik-

verein Hölstein einen 

Geschenkkorb mit Le-

ckereien aus dem 

Schwäbischen sowie 

einem Erinnerungsbild 

an die Ruppertshofer. 

 

 

 

 

 

 

 

  



Sozusagen als Finale spielten die beiden Vereine zusammen, notabene ohne 

vorher zusammen geprobt zu haben.  

Die Polka "Böhmischer Traum" war eine Hommage an die Gäste. Den Abschluss 

bildete der "Baselbieter Marsch". Dabei überraschten die Ruppertshofer das 

Publikum damit, dass sie im letzten Teil des Marsches in (fast) lupenreinem Ba-

selbieter Dialekt das Baselbieter Lied sangen. Mit viel guter Laune ging der 

Abend zu Ende. Gemäss der MVH-Präsidentin Doris Thommen ist ein Gegenbe-

such im Schwäbischen bereits angedacht. 

 

Frank animiert das Publikum zum Singen des Baselbieterlieds 



Gemütlicher Sommerhock beim Chrötteweiher 

Für einmal ohne Instrumente trafen sich die Hölsteiner Musikantinnen und Musi-

kanten zum gemütlichen Grillfest. 

Es muss nicht immer ein musikalischer Anlass sein, damit sich die Musikantinnen 

und Musikanten des Musikvereins Hölstein versammeln. Am letzten Dienstag vor 

den Sommerferien trafen sie sich oberhalb des Hofs Eich auf der Höhe neben 

dem "Chrötteweiher". Die Mitglieder kamen zu Fuss, mit dem Auto oder, wie Ma-

ri Wingeier, mit dem Pferd. Es gab Leute, vor allem solche aus dem "grossen 

Kanton", welche allerdings eine gewisse Mühe damit bekundeten, den besag-

ten Platz zu finden. Erst mittels Lotsendienst kamen sie schliesslich an. 

Dabei hätten sie ja nur der Nase nach fahren müssen. Denn Bruno Häner hatte 

schon längst das Brennholz auf dem Grill und schon bald duftete es herrlich 

nach gebratenen Klöpfern und Bratwürsten. Zu diesen verspeisten die Anwe-

senden den Inhalt des vom Musikverein Ruppertshofen am Sommernachtsfest 

erhaltenen Spezialitätenkorbs.  

Da der technische Wechsel des Materialverwalters von Daniel Thommen zu Mi-

chael Ehrsam erst im Sommer erfolgte, benutzte die Präsidentin Doris Thommen 

die Gelegenheit, um Daniel für seine vielen Jahre Einsatz zu danken. Daniel 

wurde als Anerkennung zum Ehrenmitglied des Musikvereins Hölstein ernannt. 

Zwischendurch gab es sogar noch Besuch hoch zu Ross. Der ehemalige Präsi-

dent Christian Häner liess sich bei seinem Ausritt zu einem Bierchen-Halt überre-

den. 

Ganz ohne Musik ging es 

allerdings auch an diesem 

Abend nicht. Bruno Häner 

gab auf seinem Alphorn ein 

kleines Ständchen. Danach 

bot er dem Dirigenten 

Frank Amrein an, es auch 

mal damit zu versuchen. 

Dies liess sich Frank nicht 

zweimal sagen. Obwohl er 

Trompetenprofi ist, hatte er 

bisher noch nie Gelegen-

heit, auf einem Alphorn zu 

spielen. Und der Profi zeigte 

sich auch an diesem In-

strument. Nach kurzer Ge-

wöhnungsphase spielte er auf dem Alphorn die verschiedensten Melodien rauf 

und runter. Wenn man ihm das Alphorn nicht nach einer geraumen Weile wie-

der weggenommen hätte, dann würde er wohl heute noch spielend dort oben 

stehen. 

Der Hock war ein gelungener Anlass und ein schöner Start in die Sommerpause. 

Besten Dank allen, welche zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben. 



 

Was in nächster Zeit bei uns so läuft…. 

19. November 2016 Jahreskonzert in der Rüebmatthalle mit der Jugendband 

Waldenburgertal und "Special Guest" Michèle 

18. Dezember 2016 15.00 Uhr, Mitwirkung beim Adventsgottesdienst im Gritt 

Seniorenzentrum Waldenburgertal 

18. Dezember 2016 17.30 Uhr, Ständchen zum 4. Advent, reformierte Kirche 

Hölstein 

3. Januar 2017 Neujahrshock 

3. Februar 2017 Generalversammlung 

 

 

Was ergeben acht Flöten beim Stimmen? 

Eine Oktave! 

 

Kennst Du den Unterschied zwischen einem Saxofon und einem Sack Mehl? 

Blas mal rein! 

 

Wieso ist das Horn ein heiliges Instrument?  

Man weiss, was man reinbläst, aber nur Gott weiss, was herauskommt. 

 

"John, war der Kunde nicht zufrieden mit unserem Schuh-Assortiment?" fragt der 

Ladenbesitzer seinen Angestellten, nachdem ein Kunde eine nicht enden wol-

lende Zahl verschiedenster Schuhe ausprobiert hat. 

"Aber nein, Chef. Das war ein Dirigent, der sucht zwei Schuhe, die c-moll 443 

Herz quietschen."  

 

Probe beim MVH. Der Dirigent bricht erbost ab und schreit: „Erste Trompete zu 

tief.“ Daraufhin ein Musiker: „Aber Herr Dirigent, der 1. Trompeter ist doch gar 

nicht hier, sondern in den Ferien.“ Darauf der Dirigent: „Dann sagen Sie es ihm, 

wenn er wieder da ist.“ 

 

 

 



Michèle Meets Concert Band 

Der neue Dirigent Frank Amrein hat eindeutig einen frischen Wind in den Musik-

verein Hölstein gebracht. Dies zeigt sich auch am diesjährigen Jahreskonzert. 

Zwar lud der Musikverein Hölstein immer wieder Gäste ein an sein Jahreskonzert. 

Im vergangenen Jahr brachten ja die Longhorn Stompers Westernstimmung in 

den Saal. 

In diesem Jahr hat der Musikverein Hölstein einen Star eingeladen. Sie ist zwar 

erst "süsse" 16 Jahre jung. Doch ihre Stimme ist in der Zwischenzeit europaweit 

bekannt. Schliesslich gewann sie vor drei Jahren überragend den von SAT 1 

ausgetragenen Wettkampf "The Voice Kids". Und das Beste: sie kommt aus Höl-

steins Nachbardorf Lampenberg. 

Mittlerweile ist es wohl allen klar, welchen Star die Hölsteiner eingeladen haben. 

Es handelt sich um Michèle Bircher, bestens bekannt einfach unter ihrem Vor-

namen Michèle. 

 



Doch das ist noch nicht alles, was das Konzert am 19. November 2016 in der 

Rüebmatthalle in Hölstein zu bieten hat. Den Start macht um 20.00 Uhr die Ju-

gendband Waldenburgertal unter der bewährten Leitung von Andrew Ham-

mersley. Sie werden sicher einiges an unterhaltenden Stücken zu bieten haben. 

Unter der Leitung von Frank Amrein startet im 

Anschluss daran der Musikverein Hölstein mit 

seinem ersten Programmteil. In diesem ersten 

Teil schleichen Katzen rum.  

Man trifft Berühmtheiten 

wie den Schweizer Natio-

nalhelden Wilhelm Tell 

oder den britischen Komi-

ker Benny Hill aber auch 

die amerikanische Pop-

rockband "One Republic". 

 

 

 

 

 

Im zweiten Teil kommt dann Michèle zum Zug. Einerseits darf sich das Publikum 

auf Songs ihres eigenen Repertoires freuen. Aber selbstverständlich singt sie 

auch Lieder, bei welchen sie vom Musikverein Hölstein begleitet wird. Ein Hör-

genuss besonderer Art. 

 
 



Wer steckt hinter dem Musikverein Hölstein? 
 

Name: Alexander Häring 

Geburtsdatum: 14. April 1973 

Wohnort:  Oensingen 

Familie:  ledig, in fester Beziehung 

Beruf:  Maschinenbauingenieur HTL mit Wahlrichtung Betriebswirtschaft 

Hobbies:  Musik, Sport (insbesondere Karate), reisen, Unternehmungen im 

Freundeskreis 

Lieblingsessen: Poulet mit Reis, Gemüse, Salat 

 

Wie sieht Dein musikalischer Werdegang aus? 

Mit fünf Jahren machte ich erste Versuche auf der Trompete. Während der 

Schulzeit besuchte ich die Musikschule. Dabei startete ich mit Trompete, wech-

selte später aber auf das Euphonium. 

Ich erlebte quasi noch den Schluss der Jugendmusik Hölstein und trat mit 16 

Jahren dem Musikverein bei. Mit zwanzig Jahren absolvierte ich die Spiel-RS in 

Aarau. Im Spiel verbrachte ich danach auch meinen ganzen Militärdienst. 

 

Wie würdest du dich 

selbst charakterisieren? 

Ich betrachte mich als 

beharrlich und ausdau-

ernd. Ich bin sehr exakt, 

was manchmal schon 

fast ins Perfektionistische 

geht. Ich bin hilfsbereit 

und fürsorglich. Zu meiner 

Geselligkeit kommt auch 

eine gesunde Portion 

Humor. 

 

Was bedeutet Dir Musik 

generell? 

Die Musik bildet für mich 

einen grossen Teil meines 

Lebens. Sie ist für mich 

sehr wichtig. Musik sehe 

ich als Ausgleich und 

auch Ergänzung zu mei-

ner Arbeit und zum Sport. 

Eigentlich begleitet sie 

mich durch das ganze 

Leben. Sie gibt mir viel, spendet mir Kraft. Bei einem Konzert kann ich allfällige 

Sorgen für eine Weile vergessen. 

 



Welche Musik hörst du persönlich gern? 

Favoriten sind für mich Pop, R + B, Soul. Ich höre aber auch gerne Blasmusik, 

dabei etwas lieber Brassband als Harmonie. Aber auch klassische Musik finde 

ich schön. Eigentlich geht mein Geschmack querbeet durch die Musikrichtun-

gen. 

 

Seit wann bist du beim Musikverein Hölstein und wie bist du zum MVH gekom-

men? 

Wie schon gesagt, trat ich mit 16 Jahren dem Verein bei. Massgebend zu die-

sem Entscheid beigetragen hat mein Vater, der zu dieser Zeit beim MVH Cornett 

spielte. Aber auch mein Götti, Paul Häring war in dieser Hinsicht ein Motivator. 

 

Was gefällt dir an diesem Verein? 

Nicht zuletzt weil wir etliche langjährige Mitglieder haben, entstanden über die 

Jahre enge Freundschaften. Zudem gefällt es mir, dass wir nicht versteift nach 

einem Schema X musizieren sondern flexibel sind und uns immer wieder auf 

Neues einlassen. Ich finde es gut, dass jeder im Verein offen seine Meinung äus-

sern und damit auch Einfluss auf das Geschehen im Verein nehmen kann. Und 

zu guter Letzt schätze ich es, dass wir nicht so "vergiftet" auf irgendwelche hehre 

Ziele hinarbeiten. Für uns ist das Musizieren nach wie vor ein Hobby. 

 

Was willst du beim MV Hölstein bewirken? 

Ich möchte mit dem MVH weiterhin gute und unterhaltsame Musik auf einem 

ansprechenden Niveau machen. Die Musik soll einem breiten Publikum Freude 

bereiten. Ich möchte weiterhin auch meinen Teil zum Vereinsleben beitragen. 

Nicht zuletzt deshalb habe ich mich an der letzten GV in die Musikkommission 

wählen lassen. Mit meinem Engagement möchte ich etwas davon zurückge-

ben, was der Verein mir gibt. 
 

Alexander, ich danke dir für das Interview und besonders für dein Engagement 

für den Musikverein Hölstein. Ich wünsche dir auch weiter viel Spass und Erfül-

lung dabei. 
 
 

(Interview durchgeführt durch Hanspeter Thommen) 

 

 

www.mvhoelstein.ch 

 

 

 

 



Einstimmung auf die Weihnachtsfeiertage 

Das kleine Konzert zum 4. Advent am 18. Dezember verspricht in diesem Jahr, 

ein besonderer Leckerbissen zu werden. 

Wie jedes Jahr stimmt der Musikverein Hölstein sein Publikum und auch sich 

selbst musikalisch auf die Weihnachtsfeiertage ein. Nach der Mitwirkung bei ei-

nem nachmittäglichen Adventsgottesdienst im Seniorenzentrum Gritt in Nieder-

dorf wechseln die Musikantinnen und Musikanten in die reformierte Kirche in 

Hölstein. Dort beginnt pünktlich um halb sechs das kleine Konzert zum 4. Ad-

vent. 

Der Musikverein beginnt mit einem schönen Stück des deutschen Komponisten 

Hubert Kross mit dem Titel "Was für ein Morgen". Vielleicht wird sogar der Kom-

ponist selbst am Konzert anwesend sein.  

Darauf folgt ein Abstecher in die Musicalwelt. 

Die ehemaligen ABBA-Mitglieder Björn Ulvaeus 

und Benny Andersson schufen mit "Chess" ein 

sehr spezielles Werk. Eines der schönsten Stücke 

daraus ist "Anthem". Dieses Stück passt sehr gut 

in ein besinnliches Konzert. 

In die wildromantische Land-

schaft Schottland führt das 

Werk "By Loch And Mountain" 

von R.W. Smith. Lassen Sie sich 

entführen in eine Landschaft 

von Bergen und Seen. 

Wenn bei einer Talentshow eine Kandidatin ein klas-

sisches Stück vorträgt, dann ist es meistens eine 

schöne Arie von Giacomo Puccini. Das Stück heisst 

"O mio babbino caro" und stammt aus der einakti-

ken Oper "Gianni Schicchi". Wir zeigen, dass dieses 

Stück auch instrumental wunderschön tönt. 

 

 

 

 

 



Selbstverständlich darf auch 

beim diesjährigen Advents-

konzert eines nicht fehlen: 

ein Solostück. Einmal mehr 

kommt dabei Oliver 

Schäublin auf seinem Cor-

nett zum Zug, und zwar mit 

dem leidenschaftlichen 

Stück "Libertango". 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und damit das Publikum noch 

ein bisschen ins Schwärmen 

kommen, lassen wir "Ewigi Lie-

bi" der Gruppe "Mash" erklin-

gen. 

"Stop The Cavalry" von Jona Lewie klingt vom 

Titel her zwar alles Andere als weihnachtlich, 

beschreibt aber die Sehnsucht eines Soldaten, 

der gerne an Weihnachten zuhause wäre. 

Danach schwenken wir langsam in die weih-

nachtliche Ecke ein mit einigen bekannten 

Weihnachtsmelodien. Es ist sicher das eine oder andere Lied dabei, das zum 

Mitsingen einlädt. 

Nach dem Konzert kann unser Publikum mit uns bei heissem Glühwein oder 

Glühmost auf die kommenden besinnlichen Feiertage anstossen. 

 

 

 



HERZLICHEN DANK ALLEN SPENDERN UND GÖNNERN! 
Allemann Lotti, Hölstein Martin Susanna, Hölstein 

Allenbach Rudolf, Hölstein Maurer Peter, Hölstein 

Autenried Willy, Hölstein Meier Rita, Hölstein 

Bär Stephan, Hölstein Merlo Jean Pierre, Hölstein 

Bichsel Ruth, Hölstein Meyer Alfred, Hölstein 

Bielser Martin, Hölstein Mohler Hans, Hölstein 

Bürgergemeinde Hölstein Mosimann Willy, Oberdorf 

Burtschi Edgar, Nuglar Mundwiler Heinrich, Hölstein 

Egli Peter, Hölstein Pfirter Rudolf, Hölstein 

Ehrsam Franz, Bennwil Prescha M. + Sohn AG, Muttenz 

Ehrsam Ruedi + Gisela, Hölstein Reber Stephan, Gelterkinden 

Frey Hans + Erika, Hölstein Regenass Oswald, Hölstein 

Gautschi Rolf + Maria, Hölstein Riederer Leonie, Hölstein 

Giertz Kurt, Hölstein Rieger Beat, Hölstein 

Gloor Rainer, Hölstein Schäublin Alfred, Hölstein 

Grossmann Reto, Hölstein Schäublin Doris, Hölstein 

Grossmann Werner, Hölstein Schäublin G. + HJ., Hölstein 

Gysin Albert, Adelfingen Schläpfer Fridolin, Hölstein 

Gysin Richard, Hölstein Schmutz Thomas, Hölstein 

Haas Nelly, Lampenberg Schneider Fritz, Hölstein 

Haenle Felix, Hölstein Schürpf Marianne, Liestal 

Häher Alfred, Hölstein Schwab M. Buchbinderei, Bubend. 

Häner Bruno Hölstein Schweizer Franz, Hölstein 

Häner Hans, Diegten Schweizer Johannes, Hölstein 

Häring Paul, Hölstein Schweri Kathy, Hölstein 

Häring Peter, Hölstein Schwitter Josef, Hölstein 

Hauff Hans Werner, Hölstein Sommerhalder René, Bottmingen 

Hersberger Fritz, Oberdorf Stübi Hansjakob, Hölstein 

Hertenstein Peter, Hölstein Studer Gerti, Hölstein 

Hirzel Therese + Andreas, Hölstein Tartari Elia + Richard, Hölstein 

Hug Markus, Hölstein Thommen Markus, Hölstein 

Itin Rolf + Fränzi, Hölstein Thommen Paul, Hölstein 

Jäggin Ottilia, Hölstein Vogt Kurt, Hölstein 

Jäggin Werner, Hölstein Wagner Hanspeter, Hölstein 

Jeger L. + R., Lampenberg Waldner Toni, Hölstein 

Jenni Hanspeter, Ziefen Weber Martin, Niederdorf 

Kaeding Sigrid, Hölstein Wehrli Rudolf, Hölstein 

Kaiser Daniel, Hölstein Weisshaupt Albert, Hölstein 

Kamber Franz + Margreth, Hölstein Wenk Rösli + Willy, Hölstein 

Killer Erwin, Hölstein Wiesner Andreas, Hölstein 

Krattiger Andi, Hölstein Wiesner Werner, Hölstein 

Kuonen Rosmarie, Oberdorf Wirth Sandra, Oberdorf 

Kurth Paul, Hölstein Wisler Paul, Hölstein 

Lerch Walter, Hölstein Wisler Urs, Hölstein 

Lötscher Christophe, Hölstein  

Madörin Agnes, Hölstein Spender + Gönner 1.3.2016 – 30.9.20165 
 


